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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Tann II : TSV Tann IV 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr

Grubmüller macht den Sack zu

Als Martin Grubmüller sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Tann IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV Tann IV, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Eichinger /
Anzeneder gegen Hochriegl / Tiefenböck. Deiml / Grubmüller konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Westenkirchner / Edhofer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Josef Eichinger beim 3:0 von Martin Edhofer. Mit 11:3, 9:11,
11:8, 11:8 siegte Josef Deiml gegen Christoph Westenkirchner und gab dabei nur einen Satz her.
Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Christian Anzeneder die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Martin Grubmüller machte mit Dieter Hochriegl
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Tann II und des TSV Tann IV. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Josef Eichinger beim
3:0 gegen Christoph Westenkirchner. Einen umkämpften Erfolg feierte am Nachbartisch Josef Deiml
beim 10:12, 11:3, 9:11, 11:8, 12:10 gegen Martin Edhofer, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Deiml mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Christian Anzeneder beim 11:5, 4:11, 8:11, 11:2, 11:9 gegen
Dieter Hochriegl zu verrichten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 9:0. Die richtige Taktik hatte Martin Grubmüller beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Virgil Tiefenböck ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2022 gegen den
SF Zeilarn II, während der TSV Tann IV am 09.11.2022 gegen den TSV Taufkirchen IV antritt.

 Statistik:
 TSV Tann II

Doppel: Eichinger / Anzeneder 1:0, Deiml / Grubmüller 1:0 
Einzel: J. Eichinger 2:0, J. Deiml 2:0, C. Anzeneder 2:0, M. Grubmüller 2:0 

 TSV Tann IV
Doppel: Hochriegl / Tiefenböck 0:1, Westenkirchner / Edhofer 0:1 
Einzel: C. Westenkirchner 0:2, M. Edhofer 0:2, D. Hochriegl 0:2, V. Tiefenböck 0:2


